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WillielmslMim Tageblatt
X X UNö

Bestelluugeu
auf das „Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser! . Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion u. Expedition :

Mich» SkM fir Kaisers KSsizi . ». ßüt.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen-
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen, und wird dis
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

LronprinMstraße Nr. 1,
Kehsrber, Wie fm die Ge»Me» KM «. AMMMe««.

Jnfrrste für die lasfesde Rümmer werde » bis spLtrftsrrS Mittugö ! Ntzr rNtgegeNgeuo« We« ; größere werde « vorher erstste«.

M 55. Mittwoch , den 6 . März 1895. 21 . Jahrgang .

Deutsches Reich .
Aus Metz schreibt man der „ Voss . Ztg . " : Aus ziemlich

pter Quelle vernehmen wir , daß der Kaiser Anfang Mai nach
Schloß Urville kommen wird , am um Sonntag , den 5 . Mai ,
-er Einweihung der neuen protestantischen Kirche beizuwohncn .
Der Kaiser nimmt seinen Weg wahrscheinlich über Karlsruhe -

Araßburg , um vorher in Hohwald in den Vogesen auf die

Uuerhahnjagd zu gehen. Der Bezirkspräsident Freiherr von

Hammerstein hat sich gestern über Karlsruhe nach Berlin bc -

zeben, um mit dem Hofmarschallamt persönlich zu verhandeln .
Man glaubt hier , daß die kaiserliche Familie während der

Nvrdlandsfahrt des Kaisers auf dem Schloß Urville Aufenthalt
«hmen wird .

Wie der Ausschuß der deutschen Studentenschaft mittheilt ,
erhalten die Theilnehmer an der Huldigungsfahrt für den Fürsten
Bismarck auf Allerhöchsten Befehl seitens der König! . Eiscnbahn -
-irektion und der preußischen Privatbahn -Verwaltungen in der Zeit
vom 31 . März bis 3 . April eine Fahrpreis -Ermäßigung . Das

Reichseisenbahnamthat sich mit den betheiligten Bundesregierungen
«egen den entsprechenden Ermäßigungen in Verbindung gesetzt.

Berlin , 2 . März . Bei dem zur Feier des 10 jährigen
Tages der Verleihung des kaiserlichen Schutzbriefes an die

Deutsch -Ostafrika -Gesellschaft von letzterer veranstalteten Festmahle
vmrde an den Kaiser ein Telegramm abgesandt , worin der ehr¬
furchtsvollste Dank und die unwandelbare Treue der Gesellschaft
ausgedrückt wird . Darauf ging eine Antwort ein, wonach der
Kaiser den Huldigungsgruß gern entgegennahm und für die treue

Gesinnung seinen Dank ausspricht .
Der dem Reichstage zugegangene Gesetzentwurf, betreffend

die kaiserlichen Schutztruppen in Südwestafrika und Kamerun ,
bestimmt : Der Kaiser ist oberster Kriegsherr der Schutztruppe .
Mr dieselben gelten die Bestimmungen des Gesetzes für die

Schutztruppe in Deutschostafrika vom 22 . März 1891 mit einigen
Abweichungen . Die Begründung hebt hervor , daß es bei dem

Anwachsen der Schutztruppen in Südwestafrika und Kamerun

mgezeigt sei, die Truppen aus Rücksichten der militärischen
Disciplin in organische Verbindung mit dem Reichsheer und der
Marine zu bringen und die Versorgungsansprüche schleunigst zu
regeln .

Abg . Weiß , unterstützt von der freisinnigen Volkspartei , hat
seinen Antrag wegen einjährigen Dienstes der Volksfchullchrer
dahin ergänzt , daß durch die in Aussicht stehende Einführung
des einjährigen Dienstes der Bolksschullehrer und Kandidaten
des Bolksschulamts denselben die Berechtigung zur Ableistung
des Militärdienstes als Einjährigfreiwillige nicht entzogen wird .

Das Kommando des Majors Leutwein zur Dienstleistung
bei dem Auswärtigen Amt ist um ein Jahr verlängert worden .

Hamburg , 2 . Marz . Heute Nachmittag 4 Uhr sind 2

Offiziere , 6 Unteroffiziere und 94 Mann mit dem Dampfer
„Jeanette Wörmann " zur Verstärkung der deutschen Schutztruppe
»ach Südwestasrika abgegangen .

Ausland .
Wien , 2 . März . Im Vollzug der lctztwilligcn Ver¬

filzungen des Erzherzogs Albrecht übergab Erzherzog Friedrich
die Summe von 15 000 Gulden für die Armen von Wien , für
die von Pest 5000 und für die Armen von Baden 2000 Gulden .
Zahlreiche Legate sind ferner für die Armen und Wohlthätigkeirs -

I Astalten verschiedener Gemeinden in Mähren , Schlesien und

Angarn , sowie für verschiedene gemeinnützige Anstalten ausgesetzt.
Petersburg , 4 . März . Da der Kaiser an Influenza

leicht erkrankt ist, mußte gestern die übliche Ausfahrt unterbleiben .

Brüssel , 1 . März . Den Zeitungen zufolge äußerte im

letzten Ministerrathe der Ministerpräsident de Burlcr die Ab¬

sicht , im Berwerfungsfall der Congoannexion dem Könige sein
Rücktrittsgesuch zu überreichen, worauf der König erwiderte :
Dann werde nicht ich Ihr Rücktrittsgesuch empfangen , sondern
Sie das meinigc.

Marine .
tz Wilhr lmShaveu » 5 . März Lt. z . S . Funke, Fiagglieut . d -k

Mcs övergeschww rS ist hier eingetwsteu. Aff .-Arzt Da Marküll hat dm
Revierdtenst der II . Matr -Art.-Abth. übernommen.

— Berlin , 4 . Marz . Im Reichsmarineamt ist ein Drittel
der Beamten an der Influenza erkrankt / in der Geheimen Re¬

gistratur des Oberkommandos der Marine war an einem Ver¬

letzten Tage beinahe das ganze Personal dienstunfähig .
— Berlin , 5 . März . Der Kaiser hat sich die Abstimmung

über die Krcuzerbewilligung telegraphisch übermitteln lassen / er¬

bat sich dann weiter eingehend mit jener Sitzung beschäftigt und

nicht verfehlt , seiner Verwunderung über die Haltung gewisser
konservativer und agrarischer Kreise Ausdruck zu geben . Diese

, äo ut äss "-Politik vertrage sich nicht mit den so zur Schau ge¬
tragenen patriotischen Gesinnungen . Obgleich ja die Konserva¬
tiven ihre Bewilligung der Kreuzer gewissermaßen nur bedin¬

gungsweise gemacht, nimmt man in maßgebenden Kreisen übrigens
doch an , daß in dritter Lesung die große Mehrheit für die

Kreuzer bleiben wird . Es heißt dann ferner , daß der Staats¬
sekretär des Reichsmarineamts , Biceadmiral Hollmann , zum
Admiral befördert werden wird .

— Paris , 4 . März . Der „Jntransigeant " veranstaltet
eine große Protestversammlung gegen die Theilnahme Frankreichs
an der Eröffnung des Nord -Ostsee-Kanals . Die Regierung wird
die Abhaltung der nach erfolgter Annahme der Einladung zweck¬
losen und den Frieden gefährdenden Versammlung verbieten.

— London , 3 . März . Admiral Hornby ist gestorben.
— Venedig , 4 . März . Die „ Gazetta " meldet, das rus¬

sische Mittelmeer -Geschwader sei
'
zur Verstärkung der Flottcn -

Abtheilung im äußersten Osten abberufen worden und werde

nicht mehr nach dem Mittelmeer zurückkehren. Rußland habe
hier keine vitalen Interessen zu vertheidigen und alle Bemü¬

hungen, im Mittelmeer eine Flottenstation zu finden, seien an der

ablehnenden Haltung aller Mittelmeerstaaten gescheitert.
- — - —- - - — - -- --- . .. — - -

Der Kaiser in Wilhelmshaven.
Wilhelmshaven, 5 . März . Unsere Stadt hat heute wieder

dic seltene Ehre , den Landesvater und Allerhöchsten Chef der

Marine in ihren Mauern begrüßen zu dürfen . Schon vor drei

Wochen tauchte erst schüchtern , dann immer lauter und deutlicher
das Aller Herzen mit hoher Freude erfüllende Gerücht von der

bevorstehenden Anwesenheit S . M . des Kaisers in Wilhelms¬
haven auf . Anfangs war der Besuch auf den 15 . Februar ,
dann auf den 18 . festgesetzt, wurde jedoch , um günstigere
Witterungsverhältnisse abzuwarten , bis Ende Februar verschoben .
Die plötzliche Reise nach Wien machte eine nochmalige Ver¬

schiebung nothwendig , so daß nunmehr der heutige Tag end -

giltig für den Besuch bestimmt wurde . Wie immer , wenn
S . M . der Kaiser seinen Fuß aus den Boden setzt, der das

nach seinem Großvater benannte Schooßkinö der Hohcnzollern
trägt , schlagen unsere Herzen freudiger und höher. Für uns ist
der heutige Tag ein rechter Ehren - und Festtag , wie wir das

auch äußerlich durch reichen Flaggenschmuck bekundet haben . Für
die Garnison bringt der heutige Tag eine ernste Feier , die

Vereidigung der jüngst eingestellten Rekruten . Im Angesicht des

Allmächtigen und Allwissenden geloben dir jungen Krieger Schutz

den :
und

Baterlande und Treue dem obersten Kriegsherrn zu Wasser
zu Lande . Mögen sie die schweren Verpflichtungen, welche

sic am heutigen Tage übernehmen, niemals vergessen , dann wird

ihnen daraus reicher Segen erwachsen .
Die Ankunft S . M . des Kaisers erfolgte pünktlich zur an¬

gegebenen Stunde . 10 Minuten vor 12 Uhr lief der Hofzug
geräuschlos in den Bahnhof ein . Bald darauf sah man den

Kaiser, welcher kleine Admiralsuniform trug , lebhaft aus die zum
Empfang erschienenen Vize-Admirale Köster und Valois zu¬
schreiten. Er begrüßte dieselben freundlich und nahm dann in
dem bereitstehenden Wagen Platz , der sich unter dem lauten

Hurrah der Umstehenden in Bewegung setzte . Dem kaiser¬

lichen Gefährt vorauf fuhr im ersten Wagen Se . Exc . Vize¬
admiral Valois nebst Adjutanten , im zweiten Herr Landrath Alsen
als Chef der Ortspolizei des Kreises Wittmund . Berittene Gen¬
darmen hielten den Weg für den Kaiserwagen frei, der am königl.

Gymnasium und der Post vorüberfuhr , um beim Rathhaus in

die Roonstraße einzubiegen. Hier standen vor den Kasernen die

Mannschaften der H . Werftdivision und des II . Seebataillons ,
die S . M . dem Kaiser ein dreimaliges donnerndes Hurrah entgegen¬
riefen . Weiter rollte der Wagen , immer von kräftigen Hochrufen
begleitet über die Roonstraße nach der Manteuffelstraße am

Exerzierplatz vorbei, aus welchem die II . Torpedoabtheilung und
II . Matrosen -Artillerie -Abtheilung Paradeaufstellung genommen
hatten , nach dem Exerzierhaus in der Ostfriesenstraße .

Nachdem der Kaiser dem Wagen entstiegen, betrat er durch
die östliche Thür das mit Tannengrün und Flaggen reich ge¬
schmückte Haus . Hier waren die zu vereidigenden — etwa 800 —

Rekruten der II . Matrosen - Division , II . Werst - Division ,
II . Torpedo-Abtheilung und II. Matrosen -Artillerie-Abtheilung
im Parade -Anzug (Jacke, Weißes Hemd, blaue Hose) angetreten .
S . M . der Kaiser schritt, gefolgt von den begleitenden Admiralen
die Front ab und begab sich nach dem für Allerhöchstdenselben
reservirten Platz . Die Inspekteure der Marine -Artillerie , Kontre -

Admiral Thomsen und der II . Marine -Inspektion , Kontre -Admiral

Oldekop mit ihren Adjutanten , der Chef des Stabes und die

Adjutanten des Stationskommandos , sowie die zur II . Matrosen -

Division , II . Werft -Division , II . Torpedo -Abtheilung und

II . Matrosen - Artillerie - Abtheilung gehörigen Stabsoffiziere
nahmen zur Rechten, die KapitLnlieutenants und Subaltern -

osfiziere zur Linken des Podiums Aufstellung , während die

beiden Geistlichen neben dem Altar standen .

Zunächst trat der katholische Geistliche vor und hielt eine

beherzigenswerthe Ansprache, der unmittelbar darauf eine solche
von Seiten des evangelischen folgte . Dann geschah die Ver¬

eidigung durch den zu diesem Zweck unter die gehißte Kriegs¬

flagge getretenen Adjutant der II . Matrosen -Division , Lieut . z . S .
Bertram (Wilhelm ). Nach der Vereidigung hielt der Kaiser eine

Ansprache, der wir Folgendes entnehmen :

„Ihr seid hierher gekommen, um den Eid der Treue zu
leisten / cs war eine alte Sitte unserer Vorfahren und galt als

heilige Pflicht, den Eid treu zu erfüllen . Sowie Ich als Kaiser
und Herrscher Mein ganzes Thun und Trachten für das Vater¬

land hingebe, so habt Ihr die Verpflichtung Euer ganzes Leben

für Blich hinzugeben, denn Ihr habt den Schwur als Christen

geleistet und christlich ist zu Euch durch die beiden Diener Gottes

gesprochen worden . Ihr erblickt in der Kriegsflagge den Adler ,
das vornehmste Thier der Welt , muthig und verjüngt erhebt er

sich hoch in die Luft bis unter die Strahlen der Gottessonne ,
kennt keine Furcht und Gefahr . So muß auch Euer Sinnen
und Trachten sein . Ihr komnit jetzt in eine Zeit , wo im Ernst
des Dienstes die Anforderungen , welche an Euch gestellt werden,

47 . Der beste Freund .
Von Ludwig Habicht .

Nachdruck Verbotes

(Nortschimg .)

Dadurch war Eugenik, die schon durch die Trauer um den

Bräutigam sich nach Zurückgezogenheit sehnte , meist auf sich au -

gewiesen und die Besuche des Barons waren ihr in ihrer Ein¬

igkeit doppelt willkommen. Sie konnte dieselben mit um so
größerer Unbefangenheit empfangen, als Seldenberg streng den

ßeundschaftlichen , brüderlichen Ton beibehiclt, den er seit ikrer

Verlobung, und ganz besonders, seit das Unglück über sie herein¬
gebrochen war , angenommen hatte .

Ihre Unterhaltung drehte sich zumeist um den verstorbenen
Bräutigam, und es war für Eugenie eine wahre Freude , sich so
secht in ihren Schmerz zu versenken und Jemand neben sich zu
Den , der den Verlorenen so geschätzt und so tiefe Einblicke in
M innerstes Wesen gethan hatte , wie Seldenberg . Dieser
Dßte , daß nichts so geeignet ist , das Herz einer neuen Liebe zu
Men , als wenn der Trauernde mit einem Freunde oder einer
oteundin des verlorenen ihn beklagt. Unvermerkt tritt das Bild
D Lebenden an die Stelle des Todten , an der Flamme des

Bodtenopfers entzündet sich oft die Fackel, welche zum neuen
Traualtar leuchtet. So ging alles nach Wunsch , ja , in dcr

Wen Zeit hatte Baron Seldenberg eine Bekanntschaft gemacht,
^ ihm sehr angenehm war und von der er sich ebenfalls einen
Borthefl versprach, abgesehen davon, daß sie ihm mannigfache
Tierhaltung bot .
. In der Konditorei auf der Brühl ' schen Terrasse , in welcher
D die Herren der vornehmeren Gesellschaft Dresdens zusammen-

zufnidcn pflegten, war seit Kurzem ein alter Herr erschienen ,
dessen etwas altmodische, aber gewählte Kleidung, dessen blendend

weiße, spitzenbesetzte Jabots und Manschetten mit den sehr

werthvollen Brillantknöpfen und dessen schneeweißes Haar ihm
ein sehr vornehmes Ansehen gaben . Es kannte ihn Niemand

und er schien auch nicht das Bedürfnis zu fühlen , mit irgend

Jemand eine Bekanntschaft anznknüpfen, sondern saß, eine Tasse

Chokolade schlürfend, in das Lesen einer Zeitung vertieft , abseits
an einem kleinen Tische.

Eines Tages war der alte Herr etwas später als gewöhn¬

lich gekommen,
"
er hatte seinen Lieblingsplatz besetzt gefunden und

mit einer Verbeugung an dem Tische Platz genommen, an welchen
der Baron sich soeben niedergelassen. Dieser hatte ihm die Zei¬

tung , nach der er sich umsah, zuvorkommend hingercicht und als

der Andere über diese Aufmerksamkeit erfreut , höflich gedankt,
war man bald in eine lebhafte Unterhaltung gerathen .

Die Beiden trafen sich regelmäßig , plauderten mit einander ,
spielten eine Partie Piquet und schleuderten auch Wohl zusammen

durch die Stadt . Seldenberg entfaltete wieder einmal seine ganze
bestrickende Liebenswürdigkeit und der alte Herr ward ebenso von

ihm eingenommen, wie es seiner Zeit Anton Seidel gewesen
war . Er erzählte dem Baron , daß er von Geburt ein Deutscher,
in Amsterdam Schiffsrheder gewesen sei, Frau und Kinder durch
den Tod verloren - habe, jetzt in seinem Alter ganz allein stehe
und nach Deutschland zurückgekehrt sei, dessen vorzüglichste Städte

er in der Absicht bereise ,
'
denjenigen Ort auszusuchen, wo er

sich niederlassen wolle, um seine Tage zu beschließen .
Dresden gefiel ihm, er hatte nicht übel Lust, sich daselbst

anzukausen und dem Baron kam eine Idee . Er betrachtete das

Seidel '
sche Landhaus in Loschwitz schon halb und halb als sein

Eigenthum und hatte darüber nachgedacht , wie es sich wohl in

Zukunft am Vortheilhaftesten verwerthen lassen könne , da es gar

nicht in seinem Plane lag , viel länger , als zum Gelingen seiner

Anschläge erforderlich war , in Dresden zu bleiben. In Helmke ,
so nannte '

sich der alte Herr , hatte er möglicherweise einen willigen
Käufer gefunden, dessen Zahlungsfähigkeit über jeden Zweifel er¬

haben war , denn obgleich der Mann nie über sein Vermögen
sprach , ging doch aus allen Aeußerungen die er unwillkürlich that ,

zur Genüge hervor , daß er große Reichthümer besitzen müsse .

Seldenberg hätte nicht der sein müssen , welcher er war ,
wenn nicht Gedanken und Pläne in ihm aufgestiegen wären , sich
von jenen Reichthümern mehr anzueignen, als ihm durch den

Verkauf des Landhauses im günstigsten Falle zufließen konnte /
das lag aber doch noch im Schooße der Zukunft . Vorläufig war

es ihm darum zu thuu , den alten Herrn Helmke in Dresden

festzuhalten . Er überredete ihn daher, sich doch einige Besitzungen
in der Umgegend anzusehen und schlug vor , ihn in einem be¬

freundeten Hause einzusühren . Helmke erklärte sich damit wohl

zufrieden, und so fuhren sie an einem schönen Septembervor¬
mittage nach Loschwitz.

Sie fanden beide Schwestern zu Hause und Seldenberg stellte
seinen Freund , Herrn Helmke, vor . Eugenie empfing den Gast

freundlich und unbefangen , über Marthas Gesicht flog aber bei

seinem Anblick ein Schatten des Schreckens oder Staunens , ihre
Stimme bebte leicht, als sie ihn begrüßte, die Anwandlung ging
aber schnell vorüber , und sie sprach mit dem Fremden höflich ,
aber doch mit jener Zurückhaltung und Kälte , welche ein durch
den Herrn Baron eingeführter Gast nun einmal in ihr hervor¬

rief .
^

Helmke schien indeß sehr wenig zu bemerken, denn er be¬

schäftigte sich überhaupt nicht viel mit Martha , die ältere Schwester

schien ihn weit mehr zu interessiren und wäre sein weißes Haar
und sein vorgerücktes Alter nicht gewesen , dem Baron hätte die

Besorgniß aufsteigen können, sich einen Nebenbuhler ins Haus

gebracht zu haben . (Fortsetzung folgt .)



Euch schwer fallen , wo manche Stunde kommen wird , in der Ihr
den Aufgaben nicht gewachsen zu sein glaubt . Dann denkt wieder
daran , daß Ihr Christen seid, denkt an Eure Eltern , als die
Mutter Euch das Vaterunser gelehrt hat . Im Auslande seid
Ihr berufen , das Vaterland zu vertreten durch Würdigkeit und

gutes Betragen . Unsere Marine ist , äußerlich zwar klein , aber
was uns stärker macht wie andere Marinen , das ist , die

Disciplin, ' der unbedingte Gehorsam gegert M 'Vorgesetzten .
So wird unsere Marine gedeihen und groß werden , in der

Friedensarbeit zum Nutzen und Wohl des Vaterlandes und im

Kriege , so wir zu Gott hoffen wollen , um den Feind zu ver¬
nichten . Seid wie die alten Brandenburger !"

Nach der Rede brachte der Inspekteur der II . Marine -

Inspektion , Kontre -Admiral Oldekop , ein Hoch auf Sr . Mas .
den Kaiser aus . Unmittelbar darauf verließ der Kaiser das

Exerzierhaus und fuhr direkt zum Offizierkasino , woselbst um
1 Uhr das Frühstück begann . An demselben nahmen die
Admirale , das Gefolge , die zur Vereidigung kommandirt ge¬
wesenen Offiziere , sowie die beiden Geistlichen Theil . Die Musik
stellte die II . Matrosen -Diviston .

Nach beendetem Frühstück fuhr S . M . der Kaiser um lO /4
Uhr zur Werft . Die beabsichtigte Kiellegung des Panzers
„ Ersatz Preußen " wurde in letzter Stunde abgesagt .

Abends um 6 Uhr findet an Bord S . M . S . „ Kurfürst
Friedrich Wilhelm " ein Diner statt . Zu der heute Abend

auf genannten Schiff stattfindenden Abendtasel sind Einladungen
ergangen . Am 6 . Morgens geht S . M . S . „Kurfürst Friedrich
Wilhelm "

, begleitet von S . M . SS . „ Prinzeß Wilhelm " —

auf welchem sich Se . Exc . Vize -Admiral Balois nebst seinem
Adjutanten , Kapitänlieutenant Becker , einschiffen wird —
und „ Frithjof " und 2 Torpedobooten nach Helgoland in See .
Dort ist eine Besichtigung der durch die Stürme hervorgerufenen
Zerstörungen beabsichtigt . Empfang findet nicht statt , sondern
es meldet sich nur der Kommandant der Insel , Kapitän z . S .
Stubenrauch . Die Nachricht von der Ankunft wurde gestern
durch drei Torpedoboote dorthin gebracht . Dieselben kehrten
Abends hierher zurück . Am 7/ ist die Weiterfahrt nach Bruns¬
büttel und am 8 . die Rückkehr nach Bremerhaven in Aussicht ge¬
nommen , wo auch die Ausschiffung erfolgt . In Bremerhaven
ist eine Besichtigung der neuen Hafenanlagen geplant .

Lokales .
8 Wilhelmshaven , 5 . März . Se . Majestät der Kaiser

haben den Chef der Marinestation der Ostsee Admiral Knorr ?

zur Stellvertretung des erkrankten kommandirenden Admirals !
Freiherrn von der Goltz bestimmt . ?

8 Wilhelmshaven , 5 . März . Der Sonderzug Se . Maj .
des Kaisers hat heute Morgen Bremen passirt und ist um 9 Uhr
in Oldenburg eingetroffen und um 10 V» Uhr wieder nach hier
weiter gefahren .

8 Wilhelmshaven , 5 . März . Der Chef der Manöver¬
slotte , Vize -Admiral Köster , Excellenz , ist gestern von Kiel
kommend hier eingetroffen und hat sich auf S . M . S . „ Kurfürst
Friedrich Wilhelm " eingeschifft . — Nachmittags 4 Uhr wurden
die zu vereidigenden Mannschaften zur Probe im Exerzierschuppen
der II . Matrosen -Division aufgestellt und durch die direkten Vor¬
gesetzten besichtigt . — Mit der Bahn ist ein Marstallkommando
von Berlin hier eingetroffen , welches in „ Burg Hohenzollern "

untergebracht ist . Das übrige Fuhrwerk für das Allerhöchste
Gefolge stellt Herr Fuhrunternehmer Griffel .

8 Wilhelmshaven , 5 . März . Für den Fall , daß Seine
Majestät mit S . M . S . „ Kurfürst Friedrich Wilhelm " auf
Rhede zu gehen beabsichtigt , wird die Insel am Hafen Plan¬
mäßig abgesperrt . Die Absperrmannschaften stellt das II . See¬
bataillon das Betreten der Insel ist den hierzu berechtigten
Personen gestattet .

Wilhelmshaven , 5 . März . Die Dienstgebäude und
Schiffe hatten heute anläßlich der Anwesenheit Se . Maj . des
Kaisers geflaggt .

Wilhelmshaven , 5 . März . Anläßlich der Anwesenheit
S . M . des Kaisers fiel heute Nachmittag in den hiesigen Schulen
der Unterricht aus .

8 Wilhelmshaven , 5 . März . S . M . S . „Hay" ging
gestern Mittag in See und kehrte Abends zurück . S . M . SS ,
„ Frithjof " und „ Prinzeß Wilhelm " holten gestern auf Rhede .

8 Wilhelmshaven , 5 . März . Die für den 1 . April in
Aussicht genommene Indienststellung des Kreuzers 3 . Klasse
„ Sophie " unterbleibt .

8 Wilhelmshaven , 5 . März . Am 12 ., 13 . und 14 . ds.
Mts . wird die Prüfung der Schüler der Matrosen -Divisions -
Schule abgehalten .

Wilhelmshaven » 5 . März . In der unter dem Vorsitze
des Direktors als stellvertretenden Prüfungs - Kommissars am
köntgl . Gymnasium abgehaltenen Reifeprüfung wurde den Ober -
Primanern Waldemar Thom von hier , Herbert Neumann von
hier , Franz Regensburg von hier und - Wilhelm Wilken aus
Neuende das Zeugniß der Reife zuerkannt .

Wilhelmshaven , ö . März . Wie wir hören , wird der
Bürgergesangverein am 16 . d . M . in der „ Burg Hohenzollern "

sein 24 . Stiftungsfest feiern . Das reichhaltige Programm , aus
3 Theilen bestehend , enthält u . a . das Hohenzollernlied , welches
bei der Jubiläumsfeier im vergangenen Jahr allgemeinen Beifall
fand , die Operette „ Bär und Bassa "

, Solovortrag , Terzett und
mehrere Lieder für Männerchöre .

Wilhelmshaven , 5 . März . Die Zahl der Theilnehmer
an der städtischen Fernsprechanlage hat sich um einen vermehrt ,
nachdem sich Herr Dr . Schwanhäuser , Marktstraße 30 an die¬
selbe hat anschließen lassen ., Man darf - es mit Freuden be¬
grüßen , daß nun auch bei uns , wie es in anderen Städten
längst der Fall ist, ärztliche Kreise sich des Fernsprechers bedienen .

Wilhelmshaven , 5 . März . Die gestrige Wiederholung
der von Fuchs abgeäudetren „Nackains 8an 8 Z

-Zns " war
ziemlich gut besucht . Das hier zur Aufführung gelangte Lust¬
spiel „Llsäumv 8W 8 xens " ist eine Umarbeitung des gleichbe¬

nannten Originales von Sardou . Das Letztere konnte Herr
v . Gogh hier nicht aufführen , weil das Aufführungsrecht für
dasselbe auch für Wilhelmshaven bereits vom großh . oldenburgischen
Theater erworben worden war .

- s- Bant , 5 . März . Der hiesige Konsumverein hat be¬
schlossen, an die Mitglieder eine Dividende vftn -

'-7 siEt . zu
vertheilen , , . H

Reuende, 5 . März . Mit Bezug auf die -Verwaltung des
erledigten Pfarramtes wird uns von zuständiger Seite Folgendes
mitgetheilt : Herr Pastor Harms „ leitet " nicht nur den Konfir¬
mandenunterricht , vielmehr ist demselben seitens des großherzogl .
Oberkirchenraths die gesammte Verwaltung der Pfarrstelle in
Neuende übertragen . Auch hält nicht der Organist sonntäglich
Lesegottesdienst ab , sondern es wird vielmehr sonntäglich Predigt¬
gottesdienst stattfinden .

Aus der Umgegend und der Provinz.
Jever , 4 . März . Die Getreuen werden ihre diesjährige

Sendung von Kibitzeiern an den Fürsten Bismarck mit ' fol¬
gendem Vers begleiten :

„ Achtzig Jaohr ,
'ne lange Tied

For ' t Vaderland in Sorg
' und Fliet ,

Gott laot ' uns dat Geburtstagskind
Bis dat et hundert und eene sind !"

Jever , 4 . März . Der Jeversche Mannergesangverein be¬
absichtigt , wie verlautet , zur Feier des 80 . Geburtstages unseres
ersten Reichskanzlers im Konzerthause unter Mirwirkung der

Wöhlbier
'schen Kapelle einen öffentlichen Kommers mit Damen

zu veranstalten .
W Carolinensiel , 3 . März . Der hiesige Turnverein

feierte gestern sein diesjähriges Stiftungsfest durch Schauturnen .
— Es ist jetzt gelungen die Verbindung mit Wangeroog wieder

herzustellen . Vor einigen Tagen hat bereits von einem von dort

abgelassenen Boot die seit länger als 4 Wochen hier angesammelte
Post übermittelt werden können . Gestern ist es Herrn Dr . msä .

Deutschländer von hier gelungen , mit einem Boot nach Wangerooge
zu kommen und dort verschiedenen Schwerkranken die lang¬
ersehnte Hilfe zu bringen . - - ^ 7

Oldenburg, 1 . März . Der Großherzog hat dem König! .
Preußischen Oberstlieutenant v . Einem gen . v . Rothmaler , Kom¬
mandeur des Kürassier -Regts . v . Driesen (Wests .) Nr . 4, das

Ehren - Comthurkreuz , dem König ! . Preußischen Geh . Regierungs¬
rath von der König ! . Eisenbahndirektion in Hannover , Rampoldt ,
und dem König ! . Preußischen Major und Escadronschef im
Kürassier -Regt . v . Driesen (Wests .) Nr . 4, v . Stangen , das

Ehren -Ritterkreuz 1 . Klasse , sowie dem König ! . Preußischen
Rechnungsrath und bisherigen Zahlmeister im Kürassier - Regt .
v . Driesen , Schörnich , das Ritterkreuz 2 . Klasse verliehen .

Oldenburg, 4 . März . Der Kaiser traf Dienstag Morgen
um 8 ' / ? Uhr hier ein , nahm beim Erbgroßherzog im Schlosse
das Frühstück ein und fuhr dann um KU/z Uhr nach Wil¬

helmshaven weiter .
Nordbutjadingen , 2 . März . Da sich hier der Mangel

an Mägden bemerkbar macht , ist von mehreren Bauern be¬

schlossen, sich Mägde von Ostpreußen kommen zu lassen . Zu
diesem Zwecke fand heute eine Besprechung in Herrn Francksen

's
Gasthause zu Süllwarden statt .

Hannover , 3 . März . Die Abiturientenprüfungen an den
beiden städtischen Gymnasien sind sehr unbefriedigend ausgefallen .
Am Lyceum i mußten vier Prüflinge auf Grund der schlechten
schriftlichen Arbeiten zurückgewiesen werden , 2 andere fielen
durch, - am Lyceum II trat 1 Schüler zurück , 3 bestanden die

Prüfung nicht . Es haben demnach an beiden Anstalten von zu¬
sammen 45 Oberprimanern 10 d . h . 22 pCt . die Prüfung nicht
bestanden .

Vermischtes .
— * Berlin , 2 . März . Die böse Influenza hat die

Reihen der städtischen Beamten derartig gelichtet , daß ungefähr
der fünfte Theil krank gemeldet ist . Es lassen sich förmliche
Striche in der Verbreitung der Seuche unterscheiden, ' solche
sind z . B . die Potsdamer Vorstadt , ferner die südliche Friedrich¬
straße , Lindenstraße , Markgrafen - und Charlottenstraße mit den
Querstraßen , also gerade die Theile , in welchen eine wohl¬
habende Bevölkerung wohüt . In einer großen Reihe von ärzt¬
lichen Familien sind die sämmtlichen Hausgenossen erkrankt ,
was darauf schließen läßt , daß das Familienoberhaupt aus
seinem medizinischen Berufe die Ansteckung eingeschleppt hat .

— * BiSmarck -Segensmünzen kommen diese Tage zum
bevorstehenden 80jährigen Geburtstag des Alt - Reichskanzlers
in Berlin als Silbermünzen in Fünfmarkstückgröße zur Ausgabe .

. — * Posen , 4 . März . Bei einer Felddienst -Uebung des
47 . Regiments wurde ein Gefreiter versehentlich erschossen .

— * Wien , 3 . März . Blättermeldungen zufolge fand in
dem Orte Jtzkany auf rumänischem Boden in einer Brennerei
eine Kesselexplosion statt . Die Decke des Kesselhauses barst und
viele Arbeiter , welche in dem ersten Stock schliefen , fielen in den
brennenden Kessel . Zwölf Arbeiter wurden getödtet , mehrere
andere schwer verletzt .

— * Mailand , 1 . März . Mittelitalien wurde gestern
wieder von heftigen Schneestürmen heimgesucht , die namentlich
an Drahtleitungen starke Beschädigungen angerichtet haben . In
Ferrara , ebenso in Ravenna sind fast sämmtliche Verbindungen
abgeschnitten . Florenz Meldet große - Kälte . Der Drahtverkehr
Mailands mit Florenz , Rom und Neapel ist unterbrochen .

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 23 . , Februar bis 1 . März 1895 .

Geboren : ein Sohn : dem ObecfeuermeisterSmaat Böhm, Ztmmermarm
H . Jausten ; eine Tochter : dem Lootfen Pickel. Schreiber Baumann, Mittel-
schnllehrer Haase, Arbeiter Ngeu , Kesselschmied Böhm, Ztmmermetster Kathmann .

Aufgeboten : OberbsotSmanuSmaat Giersch hier und I . W . F.
BreSemanu zu Bant, Btaschintst Paroli! zu Gespemimde und F . E. A . W .
Orstreich zn Bremerhaven , Maschinenbauer Bleye h er und K . B. I . Pausten
zu Hobelult , Eeesabrer HelmerlchS und E. L- MaSlolus , beide zu Memel ,

Arbeiter Lehmann und « . E. Jost, beide zu ElmShom, Mechaniker N,?
und B. F. Schwarz , beide z« Pforzheim , Matrose Boden «nd I . van In,
Wall , beide zu Jheringsfehn .

*
Eheschließungen : Pastor Langner zu Sohrau nad L. LH. F. »

Kreis hier, Hetzer Hertkom und M . D. Gabriels , beide hier, Sergeant Hg,!
und K . I . E. Retnke, beide hier, Sergeant Llau » und B. Kröuer, beide hi»
OberseuerwetsterSmaat Strunz und K. M . I : WegNih beide hier. > - .

'
Gestorben: Svhn des KanImanuS Egberts , 3 I . alt, Bauauss,b»

Schmidt, 52 I . alt, Hammerschmied PeterS , 54L . alt, Ehefrau der «m.
arbetterS Sauer, T B. geb. PeterS , 41 I . alt, Rentier Mencke , 47 I . »»
Malros « Wüobrnhorst , öS I . alt.

Kirchliche Nachrichten .
Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde .

Zweiter Passionsgottesdienst Mittwoch , den 6 . d . Mts .,
Abends 6 Uhr . Marinepfarrer Bier .

Meleorologische Beobachtuugeu
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .

Beob-
achtungs-

ch - - heiter,
io — ganz bedeckts

Form .Datum.

3,80 NM .
8,g0bMr.März b>

Eisberich 1.
Wilhelmshaven , 4 . März . Jade : eisfrei . -

Ellenbogen (Insel Sylt ) : Königshafen feststehendes Eis . Rhede
eisfrei . Tiefe strichweise Treibeis . — Amrum : Amrumhafen ,
Norderau leichtes , Schmaltief seewärts wenig Stricheis . Husum :
Aue Eisdecke , Rhede Treibeis . — Tönning : feste Eisdecke.
— Elbe : Neuwerk : Fahrwasser wenig Treibeis . Cuxhaven :
eisfrei . Glückstadt : westlich der Rhhnplatte schweres -, Treibeis ,
östlich von Stör bis Kartoffellvch Eis steht : Brunshausen :
voll loses . Treibeis . Altona : mäßiger Eisgang . — Weser:
Rothersand : eisfrei . Hohewcg : wenig Treibeis . Bremerhaven :
voll Treibeis , Westseite etwas freies Wasser . Brake : ziemlich
viel Eis . Blexen , Oberhammelwarden , wenig Treibeis . Vege¬
sack : voll junges , Bremen : viel junges Treibeis . Schifffahrt
unbehindert - — Norderney : eisfrei . — Ems : ziemlich viel
Treibeis . Emsmündungen eisfrei . Dampferverkehr möglich .

Wilhelmshaven , 5 . März . (Eisbericht des VI . Küsten¬
bezirksamts .) Jade : leichtes Treibeis . — Ellenbogen (Insel
Sylt ) : Königshoven : feststehendes Eis . - Listertief und Rhede
voll Treibeis . — Amrum : Amrumhasen , Norderau wenig,
Schmaltief seewärts ziemlich viel Treibeis . Husum : feste Eis¬
decke . — Tönning : Treibeis . — Elbe : Cuxhaven : Rhede voll
Eis . Glückstadt : westlich Rhynplate schweres Treibeis , östlich
vom Stör bis Kartoffelloch Eis steht . Brunshausen : voll
Treibeis . Hamburg , Altona : mäßiger Eisgang . — Weser :
Rothesand : südlich etwas Treibeis . Hoheweg : ziemlich viel
Treibeis . Bremerhaven : etwas Treibeis . Blexen viel , Ober¬

hammelwarden ziemlich viel , Vegesack voll , Bremen : etwas junges
Treibeis . Schifffahrt unbehindert . — Norderney : eisfrei . —

Ems : ziemlich viel Treibeis . Emsmündungen eisfrei . Dampfer¬
verkehr möglich .

Kiel , 4 . März . (Telegramm der Küsten -Jnspektion .)
Memel : Seetief eisfrei . Packeis setzt von der Küste ab . Haff
starkes Eis . Nidden : See Treibeis . Pillau : See und Ein¬

fahrt eisfrei . Haff feste Eisdecke . Neufahrwasser : See und

Einfahrt eisfrei . Danzig mit Eisbrecherhülfe zu erreichen .
Brüsterort , Oxhöft , Hela : kein Eis . Rixhöft : Strandeis .

Kolberg : Hafen durch Eis gesperrt , See . soweit sichtbar Eis .
Swinemünde : See und Fahrwasser , leichte Eisdecke . Hafen
und Haff feste Eisdecke . Greisswalder Oie : eisfrei . Thiessow :

Greifswalder Bodden und bei Rüden starkes Eis . See soweit
sichtbar viel Treib - und Schlammeis . Arcona : von West bis
NO . starke Eisdecke . Wittower Posthaus : kein offenes Wasser .
Barhöft : See soweit sichtbar Eisdecke . Ein im Eise sitzender
Dampfer ist nach Ost vertrieben . Darserort : stellenweise offenes
Wasser sichtbar . Warnemünde : See Treibeis . Warnow feste
Eisdecke . Wismar : festes Eis bis außerhalb Pöl . Trave¬
münde : See nicht sichtbar . Hafen und unteres Pfahlrack junges ,
Revier festes Eis . Fahrrinne offen . Neustadt : Bucht Eisdecke.

Marienleuchte : Fehmarnbelt Küste Eisdecke . Mitte soweit
sichtbar offenes Wasser . Fehmarnsund von Struckamphuk nach
Westen feste Eisdecke , sonst Schlammeis . Gestern Abend passirte
ein Dampfer mit 2 weißen Ringen am Schornstein von NW .

nach SO . Kiel : Föhrde feste Eisdecke . Der vorgestern ge¬
meldete Dampfer „ Mathilde Joost " ist ostwärts gedampft .
Seit gestern Abend versucht ein von See kommender Dampfer ,
anscheinend „ Forsteck "

, durchzubrechen . Schleimünde : Schlei bis

Maasholm Fahrwasser eisfrei . Maasholm bis Schleswig feste
Eisdecke . Sonderburg : Alsensund und seewärts soweit sichtbar
starke Eisdecke . Außerhalb Rckenis offenes Wasser . Flensburg :

festes Eis , es wird versucht , eine Rinne zu brechen . Apenrade :

Eis auf Föhrde und Hafen an Stärke abnehmend . Aarösund :

Fahrwasser ganz eisfrei , übrige Gewässer Eisdecke mit vielen

offenen Stellen . Großer Belt , westliche Ostsee viel Treibeis .

(Musikalisches.) Unsere verehrten mvstkalischm Leserinnen und LH«
werde» sich gewiß des am 5 . Januar er. iw Saale der Burg Hohenzollern
vom Gesangverein „ Nord -Ost" abgehobenen ConcerteS erinnern »nd kunfl-
geübien Ohre« wird die vollkommene Reinheit der Töne, in welcher dir da-
lelbst von Herr « Kapellmeister Freund md Herrn KausmanrrAruoldt gh
spielten Flügel gestimmt waren, ausgefallen sein. Da nun gerade daS reim
Glimmen eines Instrumentes erste Vorbedingung zu einem reinen harurontschA
Spiel ist , so dürste eS gewiß tür .Besitzer von Klavieren nicht ohne Interesse
sein , dt« Adrene des betreffenden Herrn zuirMrsn , der seiner Zeit dt« ödem
gedachten Instrumente gestimmt hat. ES ist dies der Klaviertechuiker «m
Musikiehrer Herr E. Paulus in Oldenburg , weicher sich seit jener Zelt immer
mehr zunehmender Aufträge von hier zum Stimme» und Repariren (dersklm
ist zugleich auch ein äuß -rst tüchtiger Reparateur ) erfreut. Unerwähnt wolle»
wir nicht lassen, daß die ersten musikalischen Autoritäten Oldenburgs dem
Herrn Paulus das glänzendste Zeugniß über seine Fähigkeiten auSPelleu . wes?
halb wir ihn an dieser Stelle ebeniallS auf daS Wärmste empiehlm möchten -

Berdingung .
Die Lieferung und Aufstellung eines

Wellblechhauses soll am 19 . März
1895 , Bormittags IIZ /4 Uhr , öffentlich
verdungen werden .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft aus , können auch gegen
1,20 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 26 . Febr . 1895 .
Kaiserliche Werft ,

Aöth . für Aerro . -Angelegenheiten .

Bekanntmachung .
Am Sonnabend, d. 9. März d.J.,

Mittags I Uhr aufangeud,
sollen im hiesigen Park eine größere
Parthie

Nutzholz , besonders

Eschen n. Eichen, sowie
Brennholz und Erbseu-
Strauchwerk,

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Bezahlung verkauft werden . Käufer
wollen sich beim Wasserthurm einstnden .

Wilhelmshaven , den 5 . März 1895 .
Marine-Garnison-Verwältung.

Polizei - Verordnung
Auf Grund des ß 138 des Gesetzes

über die allgemeine Landesverwaltung
vom 30 . Juli 1883 (G .-S . S . 195 )
wird über den Verkehr von Schiffen
und Fahrzeugen auf gesperrtem Minen -
gebiete der Weser für die diesjährigen
Frühjahrs -Minenübungen unter Zu¬
stimmung des Bezirks -Ausschusses die

nachstehende Polizei -Verordnung er¬
lassen .

8 1 -
Bon der III . Matrosenartillerie -

Abtheilung in Lehe werden in der Zeit
vom 18 . bis 23 . März 1895 in dem¬
jenigen Theile des westlichen Fahr¬
wassers der Ünterweser , welcher nörd¬
lich durch die Linie von Tonne 8 nach
Tonne D und südlich durch die Linie
von Blexen - Kirche nach der Mündung
der Geeste begrenzt wird , Minen¬
übungen abgehalten werden .

8 2 .
Innerhalb dieses Stromgebietes

werden die eigentlichen Uebungsfelder
durch je 4 Faßbojen mit rothen Flaggen
gekennzeichnet werden . Das auf diese
Weise von 4 Bojen eingeschlossene Ge -

j biet , sowie die etwa westwärts davon

bis zum Langlütjensande noch ver¬
bleibende Durchfahrt darf von keinem
Fahrzeug passirt oder als Ankergrund
benutzt werden .

8 3-
Von Weitem schon erkenntlich dient

der in der Nähe des . Uebungsfeldes
verankerte Minenprahm , welcher mit
4 niedrigen Lademasten und 1 hohen
Signalmast versehen ist , als Warnung
für die Annäherung an das abgesperrte
Gebiet , welches auf alle Fälle östlich
Passirt werden muß , wo die Fahrrinne
der Schifffahrt unbeschränkt offen stehen
wird .

8 4 .
Den Anordnungen , welche nach den

vorbezeichneten Richtungen hin von den
mit Matrosenartilleristen besetzten
Minenlegern (kleinen Dampfern ) ge¬

geben werden , ist sofort und unbedingt
Folge zu leisten .

' s 5 -
Zuwiderhandlungen gegen diese «nt

der Publikation in Kraft tretende
Polizei -Verordnung werden mit Geld¬
strafe bis zu . 60 M ., an deren Stelle
im Unvermögensfalle - entsprechende
Haftstrafe tritt , bestraft .

Stade , den 11 . Februar 1895 .

Der Regierungs -Präsident.
gez . v -o n Hetzer .

Veröffentlicht .
Wilhelmshaven , den 4 .zMärz 189b

Der HAfSbeamte - eS König!.
LandrathS id. Kr. Wittmund.

I . B . :
Balke , König ! . Po

'
lizei -Commiffar -
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Kekaimtmachung .
K Lieferung des Bedarfs an Rind -,

und Kalbfleisch von der
' Sorte , sowie an Milch und

N für '
»nhaus soll für die Zeit

Ndestforderndenvergeben werden .
Werten, in welchen der Preis fm
Meisch nach Maßgabe der hm
sehenden Bedingungen pro kx an >

An ist, ersuchen wir , uns bis
all tag , den 18 « d. 8RtS»,

Mittags 1» Uhr.
«eichen.
Uhelmshaven, 4 . März 1895 .

Der Magistrat.
Oetken .

Z« vermiethe»
zum 10 . März ein gut möblirtes
Zintmer an einen anst . jungen Mann .

Grenzstraße 48 , oben,

zKiMwam , gk » v . Mllrz ll . L

k öffentlich gegen Baarzahlu
smft werden :
chm. S Uhr in Sa demaffer
VirthShau « zu Heppe» « :

1 Küchenschrank , 1 Eimerschra
n. 1 silb . Taschenuhr -
Mittag S Uhr iu Lohl
AhshanS zu Reubreme
l Tresen, 2 Tafelwaagen n
Gewichten , 1 große Ladenlam
u. 1 Fleischhackmafchine,-

1 Berticow , 1 Sopha , 1 Sopha -
tisch u . 1 Kleiderfchrank -
lhmittag S Uhr iu Kraust
WirthShauS zu Baut :
1 Sophatisch , 4 Fach Gardiru
mit Kasten u . 1 Jagdhund .

Zu vermiethen
«öbl. Zimmer .

Vik . v . ck. L !vlr « a ,
Bismarckstr . 7.

Zu vermiethen
kleine Urttermohuuug .

Frau IVvv . Sturlol »« ,
Neuender -Mühlenreihe .

Zu vermiethen.
)ie von Herrn Ingenieur Hoffman

Ikgehabte Etagenwohuuua i
etzungshalber auf sofort od . späN
dermiethcn .

Niemand , Königstr. 2 .

Zu vermiethen

-Ihuuug .

Zu vermiethen
ttschastliche Wohuuuge » von
"d 8 Räumen nebst Zubehör .

immer.
Margarethenstraße 1 .

Zu vermiethen
Roonftraße 99 .

Zu vermiethen
' Sräum . Wohnung zum 1 . M
Wasserleitung, Preis 330 Mk.

G . Henkel, Wallstr . 4.

Zu vermiethen
^ Gökerstraße Nr . 9.

Zu vermiethen
' hübsche Wohnung (4 Zimu
che, nebst allem Zubehör ) z
Mai er . in der Roonftraße . B

V die Exped . d . Blattes .

sendahl bisher bewohnte

unethfrei. Näheres

Zu vermiethen
freundlich möblirtes Zimme

E . Gleich, Roonstr. 15 .

Immobil
Erbkruggerechtigkeit zu verkaufen

I . IMkU , Munillltar ,
Barel .

Zn vermiethe« ,
mäbl. Zimmer nebst Schlafkabinet
mit separatem Eingang . s

Fra « I . Eckel ,
Kaiserstr . 56 . ^

Zu vermiethen
'

ein Lade » mit Wohnung in meinem
Hause an der Marktftr ., zum 1 . Mai «
event. früher . Näheres bei ^

H . Stolle , Mühlenstr . 2 .

Zu vermiethen
ein gut möblirtes Zimmer mit sepa- !
ratem Eingang .

Banterstr . 11 , am Bahnhof .

Zu vermiethen !
auf sofort oder später herrschaftliche
Parterrewohnung mit Garten ,
Augustenstr . 11, und die neu renovirte
Batkonwohni 'Ug , Roonftraße 75,
1 . Etage, - zum 1 . Mai noch mehrere
Wohnungen von 4 u . 5 Zimmern
und zwei kleine Wohnungen mit
Werkstatt. Reflektanten bitte ich mit
mir event. schriftlich in Verbindung
zu treten .

F . Felix , Augustenstraße 10 .

Zu vermiethen
in einem Hause an der Bismarckstraße
gegenüber dem neuen Marktplatz ein

Laven nebstWohnung ,
bestehend aus 2 Stuben und 1 Küche
nebst dazu gehörigem Keller - u . Stall¬
raum , zum 1 . August d . Js ., event.
kann für eine größere Familie noch
eine kleine Wohnung zugegeben werden .
Auskunft ertheilt

Wilhelmshaven , den 4 . März 1895 .

Rudolf Laube.
KM IM . M » tr . R , I .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine geräum . Wohunng .

Ostfriesenstr . 43, am Park .

Zu miethen gesucht
zum 1 . Mai eine Unterwvhnnug ,
ev . mit kl . Laden im Stadtth . Elsaß
od . Wilhelmsh . -Str . von ruh . Bew .
Näheres zu erfragen Grenzstraße 48 .

Praktischer Kükenstall
billig zu verkaufen .

Wo ? sagt die Exped . d . Blattes .

Zu verkaufen
1—2 Fuder gutes He « .

S . S « » p « n , Neuende .

Mehrere gebrauchte, gut erhaltene

Nähmaschinen ,
von 15 Mk . und höher, sind unter
Garantie abzugeben bei

H. Hartschlag, Bant,
Werft - und Adolfstraße -Ecke.

Iu verkauft»
einige tausend Pfund gut geerntetes
Laudüru.

HSvorg: Svi -cks», Akkum.

Mg zu mkaiiftli
eine gebrauchte Badewanne für
Erwachsene.

Wo ? sagt die Exped . d . Blattes .

Kaufgesuch .
> Eine gut erhalte Reale eines Co-
> lonialwaaren -Geschäfts zu kaufen ges.

Off . u . L . 100 a . d . Exp . d . Bl . erb .

' Zu kaufen gesucht
ein gebrauchter Patent -Kugel »
Kasseebreuner von 3— 5 stz Inhalt ,
sowie ein Zweirad (Rover ) .

Gefl . Offert , nebst Preisung , werden
unter I . 0 . postl. Jever erbeten .

Zugelaufen
- ein kleiner gelber Hund . Abzuholen

aeaen Erstattung der Kosten bei

, H . Wiegmau « Wwe «,
» Krummestr . 1 .

Gesucht
zum 1 . Mai ein Knecht von 16 bis
18 Jahren nach Brake . Näheres

Bismarckstraße 9.

i«t ru fkaLSlugs, Ltlvbspetseu ,
oamm klaml », Smultortvu , - Vor-
111 » älvkuax v. 8uppeu , 8»ueeu,

d - 6»v»0 «1«. vortrskkiioll — Iu
V volouial -, Oviikstsss - u . vroA -
^ ^ Laullll iu kavie. L 60, 30 , 15

Zu vermiethe«
räum . Wohuuug mit Balko
I . H. Gide«, Wallstr. 5.

langjähr . als Off .-
Koch und Steward

, mir besten Zeugn ., sucht sof .
z an Bord . Gefl . Offerten

S . Sotuor , Kiel,
Wilhelminenstraße Nr . 51,1 .

Gin Lehrling
zuter Schulbildung für ein hies .
:es Kolonial - und Delikatessen¬
äst zum 1 . April event. später
-t . Selbstgeschr . Offerten an die

Gesucht
üerwsm» vdr!8l!si»8.

Gesucht
auf sofort ein Mädchen zur Aus

für ein erkranktes oder ein
Stnudenmädche » .

vünlr » .

Schiff
gesiebter

,Struet "
, Capt. Groß , ist mit einer Ladung 3fach

schottischer Nußkohlen
hier eingetroffen^und empfehle dieselben zu Mark 40,00 frei vorS HauS.
Bestellungen erbitte baldigst .

17SS .

nrikorrictt5vokrk
( 1-^ .0 o« OS )

Mofffsios LpeoiZlitst

micvme»8ooirfcir
swpüsblt

1VIQ« . 8VSI Uli rV « , vstiLMomvu .

Angekommen : Eine Ladung bester

Gesucht
sofort ein tüchtiges Dienst-

Wilhelmstraße 2 .

Gesucht
Ttnodenmädcheu für den Vorm.

Marktftr . 26, I ., l .

Gesucht
für mein erkranktes Dienstmädchen
auf sofort ein anderes .

Ara« B . H. Wiegmanu ,
Altestraße 8.

Gesucht
zum 1 . April ein tüchtiges Dienst -
Mädchen für Küche und Haus.

Bäckermstr . Popke « , Altestr . 22 .

Gesucht
ein sauberes , zuverl . Mädchen
für den ganzen Tag .

Marktftr . 11, 1 Tr . r .

Gesucht
auf sofort ein zuverlässiges Mädchen
für den Vormittag .

Lamkeu , Kaiserstr . 16, 3 Tr.

Gesucht
zum 1 . April mehrere Mädchen mit
guten Zeugnissen, ein tücht. Mädchen
per sofort, eine perfekte Köchin , die
etwas Hausarbeit übernimmt , zum
1 . April .

Zerfust' Nachweisungs-Bureau,
Roonftraße 99 .

8 irvlrv
per sofort zwei Knechte , welche zu
fahren verstehen. Gute Zeugnisse sind
unbedingt erforderlich .

Karl Griffel .

Gesucht
zum 1 . April ein sauberes zuverlässiges
Mädchen, welches selbstständig kochen
kann und mit der Wäsche Bescheid
weiß . Zu melden

Adalbertstraße 9ä .

Gefunden
4 Stücke Arbeitszeug . Gegen Er¬
setzung der Kosten abzuholen bei

Wwe . Gucker , Schmidtstr . 2 .

Guter , bürgerlicher

ll
möglichst in Nähe der Victoria¬
straße , von 5 jungen Kauf¬
leuten gesucht . Offerten mit
Preisangabe unter I «. 20
an die Exped . d . Bl . erbeten.

Roggenftroh -
HScksel

empfehle
billigst.

in vorzüglicher Qualität

lim ! keiffvl .

schottischer Nußkohlen.

Dieselben find 3fach gesiebt und gewaschen und vollkommen
grus - und schlackfrei . Aufträge mhme gern entgegen.s . rvilt».

Kinderwagen
größtes und
Platze bei

billigstes Lager hier am

w. t . küno, Kikkmchll,
neue Wilhelmshav .'Str. 65.

vom ßiösstsn Lxportbsrwv L. klaut , OapstaSt (0»ps ok xooä
Lops) . OomMr : OötttLAvu rmä llambarx . LiEobsn
^ rrtoritätsa vvsrm swpkodlsll kür Xrsirbs, RscoQvalssLSirtvL ruul
sobvsob srvAirts Lmasr . Osborranotwn äarob ibrs kemv tzrmli-
tätsn sslbst äsn vvrvöimtsstvn Xsiwsr. llabsn in 8 vsr-
sodlsäsiisn Aarkoii :
« Ick Onp« 8I »«rrzr 1,80

, , „ Snckstr » . „ l,80 .
vrv 2, — .
k '. O .

2^ 5.
K»«» r „ 2,50

MväsrlaZso : « . S . Soirckv«, §sää«rn»räsQ, vnrl ^ »n»««n
Vl w « , 8snäs. . . . «

H1sinvsiL »uk äuroll HV. L Vi lUm «, ^svsr , kür äas
Orossdsrsoxtbnm OläsnbarK nnä Millioimskavsir. _

ksr
OriAmü-
^/, IÄ«r-
LssoL«.

Reparaturen
jeder Art an Taschen - und Waub -

Uhren werden unter Garantie gut
und billig ausgeführt von

l . 8kkmiät, Uhrmacher,
Neue Wilhelmshavenerstr . Nr . 9 .

Kirre Lkarthie

im Schaufenster etwas ange¬
schmutzt, ganz bedeutend unter

Preis, - es sind noch eine ganze
Anzahl Hemde « mit feiner
Stickerei u . Languette dazwischen .

Wulf L Fmckseu.

Ein Posten

sowie ein Posten abgepaßter

Gardinen
billig im Reste-Verkauf .

WlltsLFmlkskil.

Waarenyaus

K. H. KLHMUM

Dsg

SoL -
für

/^ qusi'sil - öi'snn-
mslsesi

mul NerbbekniN,
sehr weiß und weich ,

sowie

sämmtl. Vorlagen
zir KaWitz md Kr-itiulini

empfehlen

Kredo L Schnöcket.
Möbel -Tischlerei,

Rene Wilhelmshavenerstr . « V.



Ki» WWs Letmojl!
allen Verwandten und Bekannten .

An Bord : Schnelldampfer „Saale " ,
den 5 . März 1895 .

von » Ailsmmsn -

Am Mittwoch bin ich in
Mlhelmshaven (Hotel Hohen-
zollern) und bitte um gefl. Auf¬
träge , betr. Klavierstimmen .

A. kngnllhocst .
Stimmer am Eroßherzogk. Theater

Atdenvurg .

Aiiieii -Beiilklkiiltt
aus gutem Cretonne mit Stickerei

besetzt S ' Sck 1 M ? .

AUtk -BtillklOer
aus gestreiftem weißen Satin mit
breiter Stickerei St . 1,50 Mk

Solange der Vorrath reicht im
Reste-Verkauf bei

Wulf L Fllllilkstli.
Wichtig ftrHMstm» !

Empstng wieder große Sendungen

AmiWeig. Koiiser» :»,
als :

Stangenspargel ,

Brnchspargel ,

jnnge feine Krisen ,

Krise « « . Karotte « ,

Perl - Brechvoh » c » ,

Schnittbohnen ,

Champignons
und. empfehle obige Maaren zu kolossal
billigen Preisen .

Gleichzeitig empfehle ich die beliebten

als :

Mrr1e» Grünkohl,
. LWtbohnc«,
. korollk«,
. jnnge Krisen

zu billigst gestellten Preisen .

süiriek Saäö,
Gökerstraße 14.

zum Waschenu. Pressen , sowie Feder »
zum Reinigen nehme entgegen.

H . IÜ86ll6I1
BiSmarekftraste 14 » .

Waarenhaus
'. H. MHnuann .

Schwarze und farbige

Verreist
vom 4 . MSr , bis 8 . April .

vr . k » , Kremen .

Waarenhaus
ö . ll . Mi -mami.
Große Auswahl in

wollenen

in nur allerbesten und bewährt
guten Qualitäten für Damen

und Herren .

Ich habe mich in Oldenburg als

; Wmter -ver - iwMniedergelassen. Mein Bureau befindet
sich Vavgestratze 0 , neben dem
Lappan .

KeMsLnmnli NÖdklllZ .

Frischen

Rindertalg
9 Pfund für 3 Mk .,

7 Pfund für 3 Mk .

Rooostratze .

! 1

Feinsten

empfiehlt

ttermsnn kkristisns
Ein Posten

Lbklhemdm
aus bestem Elsässer Cretonne ,
mit feinen Bielefelder Einsätzen,
vorzüglich genäht und tadellos

im Schnitt ,
Stück für 3 Mark .

Wir haben diesen Posten in
der stillen Zeit nach Weihnachten
in Bielefeld Herstellen lassen und
durch bedeutende Ersparnisse an
Arbeitslöhnen , sowie durch Aus¬
nutzung der jetzigen billigen
Baumwollpreise Oberhemden er¬
halten , die durch besondere Preis¬
würdigkeit ganz besonders em¬
pfohlen werden können. Die
Hemden sind ungestärkt , damit
man die Qualität und tadellose

i Arbeit besser beurtheilen kann.

MMMseil .

für die

adgemustert , aus
olle , doppelt breit ,Meter vonso Ma

an .
PJn Kleiderstoffen und Seiden -

waaren jeder Art größte Aus¬
wahl am Platze .

Alle Ariefmarken
sowie ganze Sammlungen kauft zu
hohen PKsen F . Buhmann ,

Geestemünde, Wilhelmstr . 26 .

Erhalte am Freitag eine:
Waggon blaßrothe

Dabev 'fche

Kartoffel»
Empfehle dieselben zum billigsten

Tagespreis .

kranke
neue Wilhelmshavenerstraße .

Linder
wagen
Migstes Sage
» bei

A . 1 . ff . kckM .

Ami « h» «risiisch e « eMxft „Ft . Pauli
"

von M .

Einladung zu dem am 8 . März 1895
im Lokale des Herrn Werske , „Flora ", stattfindenden

lkSlblllllieti mit luimoi 'ktkckL«! Vgltlsgeli Uk«l Itlßiltei '
unter gütiger L'Atwirkung des Atyleten -Clubs

„ Nordtfehe GtMe ".
Ln1i »vv 3V SV PL .

KasienSstnnng 8 Uhr . Ansaug ' /-« Uhr .

« Vvrvii » . « « ti > ii » U
U -- — - M

Lkialiiuz za l>em am Laaiateah , S. März i>. Z .,L
^ stattstndenden ^

W
U

X ^ ^ ^
WILL Lokals äss Lerrn Lasokks (VoukalleM
X bestehend in X
X Concert, komischen Borträgen , Theater u . Ball. R

Karten ä 30 Pf . sind zu haben bei sämmtlichen Mitgliedern des ^X Vereins und Abends an der Kaffe . X
X Anfang 8/z Uhr . Tanzbaud vo Pf. X
X Bemerkt wird noch, daß der Reinertrag des Vergnügens den X
X Hinterbliebenen der Besatzung des Nordd . LlohddampferS „Elbe " über - M
M« wiesen werden soll .

HE Wer « M

klilg

itokenrollöln .
öui

-
g

Rokvnrollssn.
Mittwoch , den G . März 1893 :

jVohlthätigkeitskonze rt
zum Besten

der HiutklAiebküril der vernuMtes Geestmüllder Fischer
gegeben vom ganzen Musikcorps der Kaiser ! . H . Matr .-Division unter persönl .

Leitung des Kaiserl . Musik- Dirigenten Herrn F . Wühl bi er .

Zu diesem Konzert ist ein großartiges Programm
gewählt .

^ ntanx 8 Ulirr . lkrrtrs « 50 PL

Vorsw ^ » » LvttLa .
Mittwoch, den 6. März:

w!t vooeert Mü 7AuLrAllrek8v
II » „ WLeOWA .

" Ä « 8 M « DDSL HH^ Sl8lLG .
ES ladet ergebenst ei «

Der Vorstand.

O Olsiodl , Mechaniker ,
empfiehlt seine bedeutend vergrößerte Werkstatt zu sachgemäßen und gewissen¬
haften Ausführungen aller in sein Fach schlagenden Arbeiten . Gleichzeitig

bringe ich mein großes Lager in

Nähmaschinen und Fahrrädern
mit sämmtlichen Zvbehörtheilen ,

Hmmkler , Ammeter , sei» mchmsche Spielmoore »
und viele elektrische Neuheiten in empfehlende Erinnerung .

Geschäfts -Eröffnung .
Den geehrten Einwohnern von Bant, Wilhelmshaven und Um

gegend zur Nachricht , daß ich in Laut, Wsrftstcatze 17 . ein
Mater - Geschäft

eröffnet habe. Indem ich bei brlliger Preisstellung saubere Arbeit
verspreche , bitte um geneigten Zuspruch .

Mit Hochachtung
O . kLT « 8T « » » , Maier .

Mer8 « « gr «
erweist sich neben anderen ärztl . Verordnungen wirksam bei Wheumatismus ,
Eicht , Ischias , Hlnterkeibskeiden etc.

6 . n . SvKvarL , Masseur ,
Grenzstr . 21 im Bäckerladen .

Gk« kr» IoersiN« l„,
am ^

Mittwoch , den « . März I8tzz l
Abends 8 >/ , Uhr ,

^
DWs ' im Vereinslokal .

"
MH

Tagesordnung :
1 . Einführung und Ausnahme

Mitgliedern .
2 . Bericht der Revisoren und Beanjl

Wortung der Erinnerungen
Jahres -Rechnung 1894 .

3 . GeselligeZusammenkunftmitDaniel
4 . Verschiedenes.

ver VürÄW.
L . 1 ^ .

Mittwoch , den 6 . er ., Abds . 8 >/zß ^ .j
Hebung der Beiträge .

Gemtlmsmmlnz
des Vereins zur Unterstützung 1

der Herberge zur Heimath
am Dovnerstag , den V. d . W„

Abends 9 Uhr ,
in der Herberge zur Heimath.

Tagesordnung :
Rechnungslegung .
Vorstandswahl .
Verschiedenes.

ver VorslM

kiirKtzr - l»WE ' Vmiii .z
Donnerstag , den V. d . M <

Abends 8 Uhr :
lk^ ods m »1 Oi »okesispl

in „Prinz Heinrich" .

Milit är -Verein.!
Donnerstag , de « V. d . Mts .,

Abends 8 Uhr ,
im Vereinslokal „Burg Hohenzollern" j

Gk » eral»erst«mliW
Tagesordnung :

Vorstandswahl .

_ Ver VorÄgoü
» Am Freitag , den 8 . d . M .,

MM Abends 8 Uhr," ' findet das letzte Kräuzchei ^
p in diesem Winter statt. >
^Zahlreiche Betheilignng er^

wünscht.
I>r . Karvliliarät ' «

krivst - krsuellkttvilr . !
irr « «a « n » Lornstrassv 16 !

ksnsiovsprois von 3 Lik . «n .
VVunsob krospskt . _

Keöurls - Anzeige !
Die glückliche Geburt eines kräftige » j

Jungen zeigen hocherfreut an
Kiel, Sonntag den 3 . März 1895.

Ober - Maschinist H . « ock-MrtzNttj
u . Frau , Clara geb . Henning.

Todes - Anzeige
Allen Freunden und Verwandten

liermit die traurige Nachricht ,
daß unser lieber Sohn

Ott «
am Sonntag Nachmittag im Alter
von 19 Jahren und 11 Monaten
Plötzlich und sanft entschlafen ist .

Die trauernden Eltern :
I Brandt und Frau

nebst Sohn .
Die Beerdigung findet aw

Donnerstag Nachmittag 2 Uhr
vom Trauerhause (Ostfriesen¬
straße 14) aus nach dem Militär -
Friedhof statt .

Danksagung
Allen Denen , die meinem liebe»

Mann und unserm guten Vater die
letzte Ehre erwiesen haben, insbesondere
Herrn Pastor Jahns für die trost
reichen Worte am Grabe des Ent¬
schlafenen unfern herzlichen Dank.

Wittwe
und Angehörige .

Danksagung
Für die innige Theilnahme und die

vielen Kranzspenden , sowie dem Herr»

Pastor Alliehn für die trostreiche»
Worte am Grabe meines verstorbene
Mannes unfern innigsten Dank .

Wittwe Blohm nebst Kinder» .

Redaktion. Druck und Verlag von T h . Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16 .)
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